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VOCATION SCHULAWARD 

CHOOSE YOUR MISSION! 
 

FÜR SCHÜLER: FRAGEN ZUR REFLEXION „WOHIN GEHT DEIN WEG?“ 
  

1. Erinnere dich an deine Kindheit zurück - kannst du dich an deine ersten 
Wünsche und Vorstellungen für die Zukunft erinnern?  Zum Beispiel dein 
Berufswunsch, der Wunsch nach einer Familie?  Nach tollen Projekten und 
Abenteuern?  Was waren bzw. sind deine Lieblings-Aufgaben und Talente? 

2. Wenn du deinen aktuellen Weg anschaust, was war ausschlaggebend, dass du 
diese Schule, Ausbildung, Hobbies und diese Freundschaften gewählt hast? 

3. Nach welchen Werten sehnst du dich für dein Leben?  Was macht das Glück 
für dich aus?  Bitte ankreuzen: 

o Freiheit 
o Selbstbestimmung 
o Treue 
o Wahrheit 
o Berühmt werden 
o Ordnung 
o Körperliche Nähe / Sexualität 
o Geborgenheit 
o Chillen 
o Reisen / die Welt entdecken 
o Genuss 
o Der richtige Partner 
o Ein eigenes Haus 
o Sich für die Schöpfung einsetzen 
o Beziehung zu Gott 

o Freundschaften 
o Abenteuer 
o Erfolg 
o Anerkennung 
o Partys 
o Macht 
o Mich für andere einzusetzen 
o Frieden 
o Reichtum 
o Lieben und geliebt zu werden 
o Die Welt verändern 
o Gesundheit 
o Den Glauben entdecken 
o Gemeinschaft 

 
 

4. Wie siehst dein Wunsch für das Leben in 15 Jahren aus?  Wie schaut deine 
Arbeit / Wohnung / Familie / Freunde / Freizeit und deine Mission aus?  
Beschreibe deinen Wunsch.  

5. Glaubst du, dass Gott dich in deinem Leben führt?  Kann es sein, dass es für 
dein Leben einen größeren Plan gibt?  

6. Was liegt dir am Herzen?  Wofür möchtest du dich für die Welt einsetzen? 
7. Zu Frage 6: Wie weit würdest du dafür gehen? Was bist du bereit, dafür 

einzusetzen oder aufzugeben? 
8. Was führt dich zu großen Plänen?  Kann es sein, dass dich Gott zu größeren 

Plänen führt? 
9. Was würdest du sagen, was ist der Sinn des Lebens? Warum bist du da?   
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FÜR LEHRER:  DISKUSSIONSFRAGEN – ZUM AUSTAUSCH 
 
Für einen Austausch in der Klasse nach dem Reflexionsbogen ein paar Fragen: 
 
Dies kann in der Klasse oder in einer Kleingruppe geschehen. Es soll durch den 
Austausch keine Verunsicherung gefördert werden sondern eine kreative 
Anregung und eine Bestärkung des Grundvertrauens.  
 
 

1) Gibt es einen Plan für mein Leben?  

2) Kann mich Gott führen? Wie?  

3) Wie kann ich den Plan entdecken?  

4) Was hilft mir zu vertrauen?  

5) Wo finde ich Mut / Freude / Zuversicht?  

6) Woher weiß ich, dass ich auf dem richtigen Weg bin?  

 


